
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über die Sitzung des Ortsbeirates Mörlheim der Stadt 

Landau in der Pfalz  

am Donnerstag, 23.07.2015, 

im Ortsvorsteherbüro Mörlheim, Sitzungssaal, Mörlheimer 

Hauptstraße 49 

 

 

Beginn: 19:00 Ende: 21:00 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

CDU 

  

Marion Bösherz  

  

Ulrike Burkhart  

  

Werner Heinrich  

  

Melanie Simon  

  

Patrik Starck  

 

SPD 

  

Ursula Badergoll  

  

Markus Blaum  

  

Martin Schimpf  

 

FWG 

  

Ulrike Renner nach TOP 5 öT abwesend 

 

Vorsitzender 

  

Joachim Arbogast  

 

Schriftführer/in 

  

Heike Hochdörffer  

 

 

Entschuldigt 

 

CDU 

  

Philipp Lechner  

  

Marc Pelz  

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß eingeladen 

worden. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung:  

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Bericht des Ortsvorstehers 

  

3. Haushalt 2016 - Prioritätenliste 

  

4. Kerwe 2015 

  

5. Verschiedenes 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Es waren keine Einwohner anwesend. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Bericht des Ortsvorstehers 

 

Einwohnerzahl 

Die Einwohnerzahl beträgt derzeit 1.076 Personen. 

 

Internet mit Inexio 

Am Montag, den 13.07.2015, fand ein weiterer Beratungstermin der Firma Inexio statt. Es konnte 

lediglich ein weiterer Vertrag abgeschlossen werden. Allerdings haben einige Interessenten, 

vorwiegend aus dem „Unteren Rappenfeld“ Vertragsvordrucke abgeholt und beabsichtigen auch einen 

Vertrag abzuschließen. 37 Verträge wurden bisher abgeschlossen. 70 Verträge wurden als Zielvorgabe 

von der Firma Inexio genannt um in Mörlheim zu investieren. Der letzte Beratungstermin ist für 

11.08.2015 angesetzt. Danach wird der Ortsvorsteher mit Frau Schramm, die uns das Konzept vor 

einiger Zeit vorstellte, die weitere Vorgehensweise besprechen. 

 

Motivwagen für Blumenkorso 

In der letzten Sitzung wurde beschlossen das Motiv „Mörlheimer Brüder“ für den Korsowagen zu 

verwenden. Die Schlosserei Dangel hat in Absprache mit Herrn Roth zugesagt, das Metallgestell so 

originalgetreu als möglich auf dem Wagen zu montieren. Die Vereine wurden informiert, dass Helfer 

benötigt werden um den Wagen mit Blumen zu schmücken. Die Mörlheimer Bevölkerung wird über 

die „Information des Ortsvorstehers“ um Mithilfe gebeten. 

 

Baumaßnahme K1 

Herr Bernhard, Abteilung Mobilität und Infrastruktur, informierte uns in der letzten Ortsbeiratssitzung, 

dass die K1 vom südlichen Ortsausgang Mörlheims bis zur K2 (Verbindungsstraße zwischen Insheim 

und Offenbach) im Herbst 2015 neu asphaltiert wird. Im Zusammenhang mit dieser Baumaßnahme 

soll zur Verkehrsberuhigung vor dem Ortsschild eine Verschwenkung eingebaut werden. Diese soll 

probeweise installiert werden. Es muss mit einer Vollsperrung von einer Woche gerechnet werden. 

 

Flammkuchenfest 

Die Landjugend hat einen Verkaufsrekord von 1.500 Flammkuchen erzielt. 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Haushalt 2016 - Prioritätenliste 

 

Der Vorsitzende bat um Vorschläge für die Prioritätenliste. 

 

Herr Starck schlug vor ein Geschwindigkeitsmessgerät mit Smiley oder „Danke schön“ zu installieren. 

Das Gerät solle am südlichen Ortseingang in der Mörlheimer Hauptstraße am ehemaligen Bahnhof 

angebracht werden und könne auch über den Zeitraum eines halben Jahres angemietet werden. Herr 

Blaum bemerkte, dass die Tafel mobil sein solle und technisch so ausgestattet, dass diese Spitzenwerte 

protokollieren könne. Herr Schimpf berichtete von Messgeräten, die an Straßenlampen angeschlossen 

werden bzw. welchen, die über Solarpanels verfügen. Vorteil der solarbetriebenen Panels sei ihre 

Mobilität. 

 

Der Ortsvorsteher informierte über eine Gefahrensituation an der Einfahrt von der L509 in die 

Mörlheimer Hauptstraße. Verkehrsteilnehmer, die von Landau nach Offenbach fahren möchten, 

biegen in die Mörlheimer Hauptstraße ein, steuern ihr Fahrzeug in einer 180°-Wendung in Richtung 

Ampel und nutzen hier die Grünphase um ohne Aufenthalt ihre Fahrt fortsetzen zu können. Da die 

Ampel nur sehr kurz geschaltet ist, findet dieser Vorgang in einem rasanten Tempo statt. Hier solle 

Abhilfe geschaffen werden, so der Vorsitzende. 

 

Herr Arbogast berichtete über Reparaturen die kürzlich am Handleichenwagen und der Orgel in der 

Leichenhalle notwendig waren. Der Handleichenwagen ist schon sehr alt und unansehnlich geworden. 

Die Anschaffung eines neuen Sargwagens kostet je nach Modell (drei zur Auswahl) zwischen 

1.815,00 € und 2.355,00 € netto. Die Fachfirma, die die Orgel repariert hat, wies die Ortsverwaltung 

darauf hin, dass man über die Neuanschaffung einer Orgel nachdenken solle. Die Angebotspreise 

liegen zwischen 1.649,00 € und 3.999,00 €. 

 

Die Finanzierung der Pflasterung des Dorfplatzes (2. Bauabschnitt) soll – wie bereits beim 1. 

Bauabschnitt – über das Budget II erfolgen. 

 

Die finanzielle Beteiligung der Position 8 ist mit den Vertragspartner im Rahmen des 

Nutzungsvertrages aus dem Jahr 2005 zu klären. 

 

1. Installation eines Geschwindigkeitsmessgerätes 

2. Handleichenwagen 

3. Beseitigung der Gefahrensituation an der L 509 

4. Straßenbeleuchtung: 

Bushaltestelle Ortsmitte, 

Clubhaus des SV Mörlheim im Zusammenhang mit der Errichtung des Trainingsplatzes 

5. Orgel in der Leichenhalle 

6. Pflasterung Dorfplatz (2. Bauabschnitt), evtl. 2. Gully berücksichtigen 

7. Sanierung der Sandsteinmauer am Dorfgemeinschaftshaus 

8. Malerarbeiten im kleinen Dorfgemeinschaftshaus 

9. Homepage für Mörlheim und Facebook-Seite 

 

 

Nach eingehender Diskussion sprach sich der Ortsbeirat einstimmig bei 

10 Zustimmungen für die folgende Prioritätenliste aus. 

  

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Kerwe 2015 

 

Die Zelte wurden bereits bei der Firma Bossert bestellt. In dem kleineren Zelt wird die Beleuchtung 

für die Kultuskapelle installiert. 

 

Voraussichtlich wird das Zelt bereits am Donnerstag, nicht wie bisher immer am Freitag aufgebaut. 

Mit den Senioren hat der Vorsitzende dies bereits besprochen. Dies hat den Vorteil, dass freitags nur 

noch Restarbeiten zu erledigen sind, und die Zeltabnahme frühzeitig stattfinden kann. Mehrkosten 

werden von der Firma Bossert nicht berechnet. 

 

Der Schausteller Ehresmann, die Landjugend und Her Pirmin Roth sorgen für das leibliche Wohl und 

Spaß auf dem Kerweplatz. 

 

Traditionell beginnt am Samstag die Kerwe mit einem ökumenischen Gottesdienst, dieses Jahr in der 

evangelischen Kirche. Danach schließt sich der Kerweumzug an. Ob der Kerwebaum von der 

Landjugend zum Dorfplatz gebracht wird, hängt von der personellen Besetzung und dem Wetter ab. 

Die Kerwe wird um 18 Uhr vom Ortsvorsteher, dem Oberbürgermeister und der Landau 

Weinprinzessin eröffnet. Musikalische wird die Kerwegemeinde von der Kultuskapelle, später 

vielleicht durch eine Musikgruppe. Außerdem unterhält eine Tanzgruppe, die „Red Angels“ aus 

Böllenborn die Festgemeinde. 

 

Sonntags findet das Weißwurstfrühstück mit musikalischer Untermalung durch das 

1. Harmonika Orchester Bellheim statt. Weitere Darbietungen an diesem Tag sind noch nicht 

festgelegt. 

 

Am Montagnachmittag findet der Seniorennachmittag statt. Eventuell spielen am Abend nochmals die 

Queichtaler oder/ und Unterhaltung durch Comedy. Herr Werner Heinrich wird das Feuerwerk am 

Abend zünden. 

 

Dienstags findet der Abbau statt. 

 

Termine für den Auf- und Abbau werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

 

Herr Blaum fragte an, ob die Möglichkeit bestünde, den Gottesdienst im Festzelt abzuhalten. Dies sei 

eine Anregung auf lange Sicht, da dies mit den Pfarren frühzeitig besprochen und geplant werden 

müsse, so der Vorsitzende. 

 

Des Weiteren regte Herr Blaum an, den Korsowagen in irgendeiner Form für die Kerwe zu 

verwenden. Herr Arbogast befürchtet, dass die Blumen bis zur Kerwe verwelkt sein werden. Vielleicht 

könne man einige Bilder machen und die dann im Festzelt ausstellen. 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 5. (öffentlich) 

 

Verschiedenes 

 

Ortsbeiratsmitglied Heinrich wies darauf hin, dass der SV Mörlheim für die Miete des 

Dorfgemeinschaftshaus am ökumenischen Gemeindefest 220 € verlangt hätte. Dieser Betrag sei in 

Anbetracht der leeren Kassen beider Kirchengemeinde sehr hoch. Herr Arbogast möchte ein Gespräch 

mit den Verantwortlichen des 

SV Mörlheim zusammen mit Herrn Blaum, Herrn Heinrich, Herrn Starck sowie Frau Burkhart 

vereinbaren um dies zu besprechen 

 

Herr Patrik Starck regte an, neue Sitzkissen für das Dorfgemeinschaftshaus anzuschaffen. Herr 

Arbogast wird sich darum kümmern, wer die Kosten übernimmt. 

 

 

 

 



 

 

 

Die Niederschrift über die 8. Sitzung des Ortsbeirates Mörlheim der Stadt Landau in der Pfalz am 

23.07.2015 umfasst 10 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis 16. 

 

 

 

 

Vorsitzender: 

 

Joachim Arbogast 

Ortsvorster 

 

 

 

 

  

 

 

Schriftführerin: 

 

Heike Hochdörffer 
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